VERORDNUNG
zur Errichtung des Universitätslehrganges
Master of Science (MSc)

Space Sciences

(Weltraumwissenschaften)


Beteiligte Universitäten:
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Technische Universität Graz
Universitätslehrgang 
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(Weltraumwissenschaften)

Verordnung

über die Einrichtung des Universitätslehrgangs MSc Space Sciences (Weltraumwissenschaften)

im Folgenden als ULG bezeichnet

§1 Der Universitätslehrgang MSc Space Sciences im Sinne des § 23 UniStG in der geltenden Fassung soll als interuniversitäre und interfakultäre Einrichtung der Karl-Franzens-Universität (Naturwissenschaftliche Fakultät) und der Technischen Universität Graz (Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik, Fakultät für Bauingenieurwesen) den Teilnehmerinnen und Teilnehmern auf akademischer Ebene eine praxisnahe Ausbildung in den Schwerpunkten Weltraumphysik (Space Physics), Fernerkundung (Remote Sensing) und Satellitenkommunikation und Navigation (Space Communication and Navigation) bieten. Als spezielle Zielsetzung sind zu nennen:

· Vermittlung von integrativ orientiertem Basiswissen in allen Teilgebieten des ULG.

· Aneignung eines transdisziplinären Verständnisses über die in den  beteiligten Fakultäten angebotenen Lehrinhalte.

· Fort- bzw. Weiterbildung in einem innovativen Spezialgebiet, welches in Österreich in Form eines Regelstudiums nicht angeboten wird.

· Vorbereitung bzw. Qualifizierung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf einen Berufssektor, der in zunehmenden Maße ein Berufsprofil des 21. Jahrhunderts mitprägt, durch engste Vernetzung von Theorie und Praxis.

§2 Der Lehrgang dauert vier Semester und umfasst 120 ECTS (European Credit Transfer System) Punkte. Davon müssen Lehrveranstaltungen im Ausmaß von 88 ECTS absolviert werden. Es ist die Anfertigung einer umfassenden schriftlichen Arbeit („Master-Thesis“) im Ausmaß von 32 ECTS vorgeschrieben. Bereits im Rahmen eines Regelstudiums abgelegte Lehrveranstaltungen, die Bestandteil des ULGs sind, werden anerkannt. Die Aner​kennung von Lehrveranstaltungen, die nicht Bestandteil des ULGs sind, wird individuell geprüft. Der ULG ist in drei Schwerpunkte gegliedert, welche gleichberechtigt und parallel, vorbehaltlich einer entsprechenden Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur, zur Verleihung des akademischen Grades Master of Science (MSc) Space Sciences führen. Wesentlich dabei ist jedoch die horizontale Vernetzung in der Weise, dass Teilnehmerinnen und Teilnehmer des ULGs mit der Wahl eines Schwerpunktes gleichzeitig verpflichtet sind, Pflichtlehrveranstaltungen aus den beiden anderen Schwerpunkten in einem definierten Ausmaß zu absolvieren.

§3 Voraussetzung für die Zulassung zum ULG ist der Abschluss eines fachlich in Frage kommenden Bakkalaureats-, Magister- oder Diplomstudiums oder eines gleichwertigen Studiums (siehe § 28 Abs.1 UniStG). Von Seiten der Lehrenden des ULGs wird ein individuelles Beratungsgespräch angeboten, um Empfehlungen auszusprechen, welche zusätzliche(n) Lehrveranstaltung(en) absolviert werden sollte(n).

§4 In jedem der vier Semester ist gemäß den Bestimmungen des Hochschultaxengesetzes ein Unterrichtsgeld zu entrichten. Es ist unter Berücksichtigung der tatsächlichen Kosten des Universitätslehrgangs von der Leitung des ULGs bzw. vom zuständigen Kollegialorgan festzusetzen.

§5 Die Lehrveranstaltungen aus den Pflicht- und Wahlfächern sind für die einzelnen Schwerpunkte im Studienplan festgelegt.

· Bei der Wahl eines Schwerpunktes sind Pflichtlehrveranstaltungen (im Studienplan mit P* gekennzeichnet) aus den beiden anderen Schwer​punkten (nicht nur aus einem anderen Schwerpunkt) im Ausmaß von mindestens 21 ECTS zu absolvieren.

· Innerhalb des gewählten Schwerpunktes sind Pflichtlehrveranstaltungen (im Studienplan mit P bzw. mit P* gekennzeichnet) im Ausmaß von mindestens 33 ECTS zu absolvieren.

· Innerhalb des gewählten Schwerpunktes sind ergänzend auf die erforderliche Zahl von 88 ECTS ( = 120 ECTS abzüglich Master Thesis) Wahllehrveranstaltungen (im Studienplan mit W gekennzeichnet) zu absolvieren.

§6 Die Feststellung des Studienerfolges erfolgt durch Prüfungen über die einzelnen Lehrveranstaltungen, durch die positive Beurteilung der „Master-Thesis“ sowie durch die den ULG abschließende Defensio. Die „Defensio“ ist eine kommissionelle Prüfung, bei der die Kandidatin oder der Kandidat die „Master-Thesis“ zu verteidigen hat. Die Art der Prüfung der Lehrveranstaltungen sowie die Beurteilung der „Master-Thesis“ orientiert sich an der im Studien​plan festgelegten Prüfungs​ordnung für die Lehr​ver​anstaltungen, welche als Bestandteil des ULGs aus den involvierten Regel​studien über​nommen werden. 

Studienplan MSc Space Sciences

Schwerpunkt „Space Physics“

1. Semester

	P*
	Einführung in die Geophysik
	Bauer
	VO
	2 st
	6 ECTS 

	P*
	Einführung in die Plasmaphysik
	Rucker
	VO
	2 st 
	6

	P*
	Planetenmagnetosphären
	Rucker
	VO
	2 st
	6

	P*
	Solar-terrestrische Beziehungen
	Biernat
	VO
	2 st
	6

	P*
	Methoden der Modellierung und Simulation
	Kirchengast/

Steiner
	VO
	2 st
	6

	P*
	Übungen zu Methoden der Modellierung und Simulation
	Kirchengast/

Steiner
	UE
	2 st
	6

	P
	Einführung in die Astrophysik 
	Hanslmeier
	VO
	2 st
	6

	W
	Theoretische Astrophysik 1
	Hanslmeier
	VO
	3 st
	6

	W
	Obere Atmosphäre 1 (Aeronomie der Erde u. der Planeten)
	Leitinger
	VO
	2 st
	4

	W
	Einführung in die Klassische und Bayesianische Statistik
	Foelsche
	VU
	2 st
	4


2. Semester 
	P*
	Praktikum aus Weltraumphysik und Aeronomie
	Biernat / Leitinger /

Rucker
	PK
	3 st
	9 ECTS

	P*
	Projektpraktikum zu Methoden der Modellierung und Simulation
	Kirchengast et al.
	PK
	2 st
	6

	P*
	Magnetismus und Magnetfeld der Erde
	Leitinger
	VO
	2 st
	6

	P
	Computerorientierte Physik
	Lang
	VO
	2 st.
	6

	P
	Übungen zu Computerorientierte Physik
	Lang
	UE
	1 st
	3

	W
	Magnetohydrodynamik 
	Biernat
	VO
	2 st
	4

	W
	Einführung in die Sonnenphysik
	Hanslmeier
	VU
	3 st
	6

	W
	Messmethoden der Weltraumphysik und Aeronomie 1 (in situ – Messungen)
	Rucker 
	VS
	2 st 
	4

	W
	Kosmische Strahlung
	Rucker
	VO
	1 st
	2

	W
	Aktive Plasmaexperimente im Weltraum: Grundlagen und Praxis
	Torkar
	VO
	1 st
	2

	W
	Weltraumplasmaphysik 
	Baumjohann
	VO
	2 st
	4


3. Semester 
	P*
	Methoden der Datenanalyse und Dateninversion
	Kirchengast / Steiner
	VO
	2 st
	6 ECTS
	

	P*
	Übungen zu Methoden der Datenanalyse und Dateninversion
	Kirchengast / Steiner
	UE
	2 st
	6
	

	W
	Planetare Radio- und Plasmawellen
	Rucker 
	VO
	2 st
	4
	

	W
	Übungen zu Planetare Radio- und Plasmawellen
	Rucker
	UE
	2 st
	4
	

	W
	Wellen und Instabilitäten
	Biernat
	VO
	2 st
	4
	

	W
	Data Processing in Geophysics and Space Physics
	Vogl
	VO
	2 st
	4
	

	W
	Planetologie I + II
	Kömle / Lammer
	VO
	2 st
	4
	

	W
	Obere Atmosphäre 2 (Erdionosphäre und Planetenionosphären)
	Leitinger
	VO
	2 st


	4
	

	W
	Messmethoden der Weltraumphysik und Aeronomie 2 (Fernerkundung)
	Leitinger
	VS
	2 st
	4
	

	W
	Messverfahren in der hohen Atmosphäre
	Friedrich
	VO
	2 st
	4
	


4. Semester 

	P*
	Planung, Organisation und Management geophysikalischer Projekte
	Rucker/

Mühlbachler
	VU
	2 st
	6 ECTS

	P*
	Projektpraktikum zu Methoden der Datenanalyse und Dateninversion
	Kirchengast et al.
	PK
	2 st
	6

	
	Master Thesis
	
	
	
	32


* :   Wahlmöglichkeit für „Remote Sensing“ und „Space Communication and Navigation“

Schwerpunkt  „Remote Sensing“

1. Semester

	  P*
	Einführung in die geographische Fernerkundung I
	Kostka
	VO
	2 st
	6 ECTS

	  P*
	Angewandte Digitale Bildverarbeitung
	Schardt
	VO
	2 st 
	6

	W
	Einführung in die Physische Geographie
	Eicher/

Wakonigg
	VO
	4 st
	8

	W 
	Einführung in die Humangeographie
	Cede/

Zsilincsar/

Zimmermann
	VO
	4 st
	8


2. Semester 
	P*
	Space Time Reference Systems
	Sünkel
	VO
	1 st
	3 ECTS

	P*
	Space Time Reference Systems
	Sünkel
	UE
	1 st
	3

	P
	Grundlagen und Anwendungen der Fernerkundung
	Schardt
	VO
	2 st.  
	6

	P
	Geographische Fernerkundung I (Klassifikation und kartographische Darstellung)
	Sulzer
	VU
	2 st
	6

	W
	Atmosphärenphysik (Einführung in die Meteorologie)
	Kirchengast
	VO
	2 st
	4

	W
	Atmosphärenphysik (Einführung in die Meteorologie)
	Putz
	UE
	1 st
	2

	W
	Geometrische Bildverarbeitung in der Fernerkundung
	Raggam
	VU
	2 st.
	4

	W
	Visualisierung von Geoinformation
	Bartelme/

Rautz
	VO
	2 st
	4

	W
	Visualisierung von Geoinformation
	Bartelme/

Rautz
	UE
	1 st
	2

	W
	Atmosphärenfernerkundung (Messmethoden der Umweltphysik und Meteorologie)
	Kirchengast
	SE
	2 st.
	4


3. Semester

	P*
	Photogrammetrische Grundlagen (Geographische

 Fernerkundung II)
	Kaufmann
	VU
	2 st
	6 ECTS

	W
	GIS
	Gspurning
	VU
	4 st
	8

	W
	Mobile Mapping
	Abwerzger
	IL
	2 st
	4

	W
	Multimediale Anwendungen der 2D & 3D Visualisierung von Geodaten 
	Almer
	VO
	1 st.
	2

	W
	WEB basierte Kommunikation
	Kalliany
	VO
	1 st
	2

	W
	Anwendungsorientierte Fernerkundung II (Fernerkundung und GIS im Landesdienst)
	Hütter
	VU
	2 st
	4


4. Semester 

	P*
	Geographische Fernerkundung III (GIS Applikation)
	Sulzer
	VU
	2 st
	6 ECTS

	W
	Anwendungsorientierte Fernerkundung III (Geomorphologie und Geologie)


	Leber
	VU
	2 st
	4

	
	Master Thesis
	
	
	
	32


*:     Wahlmöglichkeit für  „Space Physics“ und „Space Communication and Navigation“ 

Schwerpunkt „Space Communication and Navigation“

1. Semester

	  P*
	Nachrichtensatelliten
	Koudelka
	VO
	2 st
	6 ECTS

	  P*
	Übungen zu Nachrichtensatelliten
	Koudelka
	UE
	1 st
	3

	  P*
	Ausgewählte Kapitel der Weltraumforschung
	Riedler
	SE
	2 st
	6

	  P*
	Trägersysteme
	Gryksa
	VO
	2 st
	6

	W
	Radartechnik
	Randeu
	SE
	2 st
	4

	W
	Nachrichtentechnik
	N.N.
	SE
	2 st
	4


2. Semester 
	 P*
	Kommunikationsnetze
	Koudelka
	VO
	2 st
	6 ECTS

	P*
	Radartechnik
	Randeu
	VO
	2 st
	6

	 P*
	Navigation
	Hofmann-Wellenhof/

Legat/

Wieser
	VO
	2 st
	6

	P*
	Übungen zu Navigation
	Legat
	UE
	2 st.
	6

	P
	Hochfrequenztechnik 1
	Riedler
	VO
	2 st.
	6

	P
	Übungen zu Hochfrequenztechnik 1
	Leitgeb
	UE
	1 st
	3

	W
	Signalprozessortechnik
	Magnes
	VO
	1 st
	2

	W
	Informationstheorie und Codierung
	Koudelka
	VO
	2 st 
	4

	W
	Übungen zu Informationstheorie und Codierung
	Birnbacher
	UE
	1 st
	2

	W
	Satellite Positioning
	Hofmann-Wellenhof/

Legat
	VO
	3 st
	6

	W
	Satellite Positioning
	Legat
	IU
	1 st
	2

	W
	Time Series Analysis and Filtering
	Pail
	VO
	2 st
	4

	W
	Übungen zu Time Series Analysis and Filtering
	Pail
	UE
	2 st
	4


3. Semester 
	W
	Wetterradartechnik
	Randeu
	VO
	2 st
	4 ECTS
	

	W
	Hochfrequenztechnik 2
	N.N.
	VO
	3 st
	6
	

	W
	Übungen zu Hochfrequenztechnik 2
	Leitgeb
	UE
	1 st
	2
	

	W
	Galileo
	Hofmann-Wellenhof/

Wasle
	VO
	1 st
	2
	

	W
	Festigkeitsberechnungen für Raumfahrtkomponenten
	Pinkas
	VO
	1 st
	2
	


4. Semester

	P*
	Einführung in Systeme wissenschaftlicher Satelliten
	Schmidt
	VO
	1 st
	3 ECTS

	W
	Nachrichtensatelliten
	Koudelka
	SE
	2 st
	4

	W
	Präzisionszeitmessung
	Kirchner
	VO
	2 st
	4

	
	Master Thesis
	
	
	
	32


	*:
	Wahlmöglichkeit für „Space Physics“ und „Remote Sensing“ 


Legende:
	P:
	Pflichtlehrveranstaltung

	W:
	Wahllehrveranstaltung

	
	

	IL:
	Integrierende Lehrveranstaltung

	IU:
	Integrierte UE (wird mit zugehöriger VO integriert abgehalten)

	PK:
	Praktikum

	SE:
	Seminar

	UE:
	Übungen

	VO:
	Vorlesung

	VS:
	Vorlesung mit integriertem Seminar

	VU:
	Vorlesung mit integrierten Übungen

	Letzte Spalte = ECTS
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1

